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Für die Amtsstunden am Montag 
und Dienstag ist der Zugang zum 
Gemeindezentrum mittels Glocke 
am hinteren Eingang vorgesehen.

Liebe Oberalmerinnen und Oberalmer,
liebe Jugendliche, 

auch während der Sommerpause hat sich wieder so einiges getan. Im Be-
reich der VS Oberalm konnten die notwendigen Sanierungs- und Wartungs-
arbeiten (Fassade, Brandschutz, udgl. mehr) abgeschlossen werden. Der 
öffentliche Kinderspielplatz an der Krögerbauernstraße wurde mit anspre-
chendem Spielgerät (Drachenwald) neu ausgestattet. Die Straßenbeleuch-
tung an der Kahlspergstraße wurde saniert, die Arbeiten für den Ring-
schluss der Ortswasserleitung (Krögerbauernstraße / Tobislweg) sind voll 
im Gange. Im Zuge der Errichtung einer Fernwärmeanlage für die Landwirt-
schaftsschule Winklhof wurde auch die Erneuerung der Hauptwasserleitung 
in Angriff genommen. 
An dieser Stelle bedanke ich mich bei allen Anrainern, die von den ört-
lichen Baumaßnahmen direkt oder indirekt betroffen sind oder waren, für 
ihr Verständnis. Bei den Mitarbeitern des örtlichen Bauhofs bedanke ich 
mich für deren Einsatz und profunde Hilfestellung bei der Umsetzung der 
zahlreichen Projekte.
Im Kindergarten Oberalm wird beginnend mit Dezember 2010 eine zusätz-
liche Betreuungsgruppe eröffnet, womit die Nachfrage nach Kindergarten-
plätzen, insbesondere auch im Hinblick auf das „verpflichtende Kindergar-
tenjahr“, bedarfsgerecht abgedeckt werden kann. 

Am 18. Mai wurde vom Amt der Salzburger Landesregierung (Abt.11) eine 
aufsichtsbehördliche Einschau in die Finanzen der Marktgemeinde Oberalm 
(Finanzanalyse) durchgeführt. Das im Juli 2010 vorgelegte Ergebnis stellt 
der Finanzverwaltung ein sehr gutes Zeugnis aus und bestätigt unserer 
Gemeinde ein zweckmäßiges, sparsames und wirtschaftliches Agieren. Die 
Arbeiten zur Erstellung des Gemeindehaushalts 2011 sind bereits angelau-
fen. Selbstverständlich werden wir wiederum alle Anstrengungen unterneh-
men, um für ein ausgeglichenes Budget Sorge zu tragen, wobei eine maß-
gerechte Investitionspolitik zum Wohle unserer Marktgemeinde weiterhin 
verfolgt wird.

Mit dem Ziel Wissen und Information in die Regionen transportieren, wer-
den ab Herbst 2010 von der Universität Salzburg in Kooperation mit der 
SMC Saalfelden Vorlesungsreihen im Gemeindezentrum mit Zugang für alle 
Bürger veranstaltet. Eröffnet wurde diese Veranstaltungsreihe mit Mag. 
Peter Voithofer, GF der KMU Forschung Austria, der einem interessierten 
Publikum über die strukturelle und wirtschaftliche Entwicklung sowie För-
dersituation von Klein- und Mittelbetrieben berichten konnte.

Liebe Grüße

Ihr Bürgermeister
Dr. Gerald Dürnberger

Amtsstunden des 
Bürgermeisters
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Geburten
• Paul	
	 Zemira und Thomas 
	 Frenkenberger
• Katharina
	 Martina Göllner und		
	 Alexander Brunnauer
• Marlene
	 Elisabeth und Jakob 		
	 Kastenhuber
• Ludwig
	 Marie und Hubert 		
	 Schönleitner
• Anna
	 Ingrid und Matthias 		
	 Straßschwandtner
• Hüma
	 Rabia und Haci Gün
• Anja
	 Monika Pichler u. 		
	 Albert Breinlinger
• Anna	
	 Petra und Jürgen 
	 Eichhorn
• Chiara
	 Shaila Majabague und 	
	 Kevin Sommerer
• Fabian
	 Verena Ortmaier und 	
	 Eugen Franz
• Leonardo
	 Cynthia Najera Cebal-
	 los und Dr. Johannes 	
	 Brudl

Jungbürger-Feier 2010

für Lehre Univ.-Prof. Dr. Rudolf Mos-
ler (UNI Salzburg, Bild links) hielt die 
Festansprache. Unseren Jungbürgern, 
Pfarrer Mag. Ägidius Außerhofer, den 
örtlichen Vereinen, der FF Oberalm 
mit LZ Wiestal nochmals ein herzliches 
Dankeschön für die Gestaltung der hei-
ligen Messe und des Festaktes, der bei 
einem Frühschoppen im Gasthaus An-
gerer mit einem gemütlichen Beisam-
mensein abgerundet wurde. Unseren 
Jungbürgerinnen und Jungbürger wün-
schen wir weiterhin alles Gute, einen 
erfolgreichen Lebensweg sowie weiter-
hin Glück und Erfolg.

Am 19. September wurde die 58. 
Jungbürger-Feier der Marktgemeinde 
Oberalm abgehalten. Insgesamt 30 
Jungbürgerinnen und Jungbürger des 
Jahrganges 1992 konnte bei dieser 
traditionellen Feier von Bezirkshaupt-
mann HR Dr. Klaus Aigner und Bgm. 
Dr. Gerald Dürnberger der Jungbür-
gerbrief der Marktgemeinde Oberalm 
überreicht werden (Bild Mitte). Würdig 
umrahmt wurde der Festakt von den 
örtlichen Vereinen, der FF Oberalm 
mit LZ Wiestal, dem Kirchenchor der 
Pfarre Oberalm sowie den zahlreich er-
schienen Ehrengästen. Der Vizerektor 

Trauungen
• Christina Hörbiger und	
	 Mag. Johann Strasser
• Christina Micheler und
	 Alexander Peer
• Renate Moltinger und 
	 Thomas Wallinger
•	 Mag. Egle Snieskute u.
	 Dr. Markus Höpflinger
• Maria Streinik und 
	 Christoph Posselt
• Dipl.Päd. Gabriele Deisl 	
	 und Peter Radauer
• Wintersteller Martina u. 	
	 Hochbrugger Werner
•	 Herzog Marie und	
	 Kranabetter Michael
• Korn Sabine und Watzal
	 Christian
• Brankovic Natasa und 	
	 Jovanovic Denis

Der Bürgermeister 
gratuliert den frisch 
gebackenen Eltern 
und Brautpaaren!

Am Sonntag, den 12. September, wurde 
der Wortgottesdienst anläßlich des Festes 
der heiligen Notburga vom Trachtenverein 
Barmstoana mitgestaltet. Die Stubenmusik 
mit ihren zarten Klängen erfreute die zahl-
reichen trachtig gekleideten Messbesucher. 
Der Tanz um den Altar war eine stimmige 
Ergänzung zu einer wunderbaren Messfei-
er unter der Leitung von Frau Hammer. Zu-

Dirndlgwandlsonntag

dem hätte das Wetter beim anschließenden 
kleinen Frühschoppen vor dem Pfarrhof 
nicht schöner und die Stimmung nicht bes-
ser sein können. Durch die vielen netten 
Rückmeldungen bestärkt, werden die Pfar-
re Oberalm und die Barmstoana nächstes 
Jahr den Dirndlgwandlsonntag wieder ge-
meinsam gestalten.

Radauer´s Heuriger
Nach fast 30 Jahren haben die Wirtsleute 
Christa und Gerhard Radauer den wohlver-
dienten Ruhestand angetreten. Sie bedan-
ken sich bei ihren zahlreichen Stammgä-
sten für die jahrelange Treue zum Haus und 
würden sich freuen, wenn auch weiterhin 
dem Radauer’s Heurigen die Treue gehalten 
wird. Seit 8. Juli ist nun Familie Hotze für 
den über die Grenzen Oberalms bekannten 
Traditionsbetrieb verantwortlich. Bei der 
Eröffnungsfeier im Juli konnten zahlreiche 

Stammgäste 
und Freunde 
begrüßt wer-
den. Wir 
w ü n s c h e n 
den neuen 
Pächtern viel 
Erfolg und 
Schaffenskraft und bedanken uns bei Fami-
lie Radauer für die jahrzehntelang gelebte 
Gastfreundschaft.
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Geburtstage
Zum 70. Geburtstag
• Schick Helmut
• Innerhofer Roswitha
• Bruckner-Datzberger
 Johann
• Ottino Siegfried
• Höller Günther
Zum 75. Geburtstag
• Reitshammer Amalia
• Peller Helga
• Prähauser Georg Dr. 
Zum 80. Geburtstag
• Höllbacher Gertraud
• Karisch Felix
• Neureiter Anton
Zum 85. Geburtstag
• Reinhardt Herta
• Hochfilzer Georg
• Haneder Herta
• Lotnik Katharina
Zum 90. Geburtstag
• Dziuk Cäcilia
• Pollak-Welt Rosina Dr. 
• Deisl Martin
• Ebner Elisabeth
• Naumann Karl
• Holztrattner Sofie
• Strobl Adolf Ing.
Zum 101. Geburtstag
• Krimbacher Olga

Ehejubiläum
50 Jahre: 
• Pauline und Gottfried
 Ennsmann
• Elisabeth und Heinrich
 Schaber
60 Jahre: 
• Marianne und Georg
 Hochbrugger
Der Bürgermeister 
gratuliert allen Jubi-
laren!

MyUni in Oberalm
MyUni ist eine im Rahmen der Koo-
perationsvereinbarung des SMC Saal-
felden und der Universität Salzburg 
durchgeführte Vorlesungsreihe mit 
dem Ziel, Wissen in die Regionen zu 
transportieren und im Zuge einer span-
nenden Themenwahl Freude und Inte-
resse an Bildung zu wecken. Was er-
wartet Sie? Ein bunter Mix spannender 
Themen, zeitgemäß, verständlich und 
vor allem informativ. Wissen für alle. 
Vizerektor Univ.- Prof. Dr. Mosler (Uni 
Salzburg), Bgm. Dr. Gerald Dürnberger 

und Dr. Wolfgang Schäffner (SMC Stu-
dienzentrum Saalfelden) konnten be-
reits bei der ersten Veranstaltung am 
6. Oktober im Gemeindezentrum von 
Oberalm zahlreiche Besucher begrü-
ßen. Unter dem Titel: Wie kommt das 
Salz ins Meer? - Förderung von Klei-
nunternehmen in einer sich ändernden 
Wirtschaftsstruktur - informierte Mag. 
Peter Voithofer, GF der KMU Forschung 
Austria, über die strukturelle und wirt-
schaftliche Entwicklung sowie Fördersi-
tuation von Klein- und Mittelbetrieben.

Gewinner

Felix Klabacher, Kun-
de der Raiffeisenbank 
Oberalm, gehörte zu 
den Gewinnern des Bau-
spar-Treuegewinnspiels. 
Gemeinsam mit seiner 
Gattin übernahm Herr 
Klabacher einen moder-
nen Photosmart-Drucker 
über den er sich sicht-
lich freute. Auf unserem 
Foto die Gewinnüberga-
be durch Geschäftsleiter 
Dir. Christian Wallinger 
(rechts) und Dietmar 
Haslauer (links).

Drachenwald eröffnet

Endlich erstrahlt der Kinderspielplatz 
in neuem Glanz. Von nun an dürfen alle 
Kinder im „Drachenwald“ ihrer Bewe-
gungsfreude freien Lauf lassen. Gilt es 
den Turm zu besteigen und über die 
Rapunzel-Rutsche wieder sicher auf der 
Erde zu landen, über verschiedenste 
Klettermöglichkeiten den Rücken des 
Drachens zu erklimmen, oder eine 
Abenteuerreise durch den dichten Klet-
terwald zu wagen. Auf Seilen zu balan-
cieren, sich von Ast zu Ast zu schwingen 
oder einfach die genialen Formen der 
Robinien wahr zu nehmen. Ein neues 
Schaukelparadies wurde errichtet und 
um eine Nestschaukel erweitert, da-
rin finden mehrere Kinder Platz und 
ein Gefühl der Schwerelosigkeit macht 

sich breit. Nicht zu vergessen die neue 
Seilrutsche, die gerade von unseren 
größeren Kindern gerne benutzt wird. 
Die Zusammenarbeit mit der Firma Ge-
stra hat sich bereits bei der Erstellung 
des Bewegungsparks in der Volksschu-
le als besonders gut herausgestellt, so 
überzeugt diese vor allem durch sehr 
hohe Qualitäts- und Sicherheitsstan-
dards. Über dem Konzept des neuen 
Spielplatzes in Oberalm stehen die 
Worte „Bewegungsfreiheit und Phanta-
sie“. In  diesem Sinne wünschen wir 
allen Benützern viel Freude und Spaß 
beim erobern des Drachenwaldes! Zur 
Einweihung der neuen Spielsaison ist 
im Frühling 2011 ein Spielplatzfest für 
Groß und Klein geplant.

Dir.  Rosemarie Thell im Ruhestand

Anlässlich der Pensionierung von Dir. 

Rosemarie Thell, seit 1989 Direkto-
rin der HWS Winklhof, gestalteten die 
Kollegen der Schulgemeinschaft eine 
Abschiedsfeier. Als Ehrengäste kamen 
unter anderem Bgm. Dr. Gerald Dürn-
berger, Abteilungsleiter HR DI Dr. Josef 
Schwaiger und LSI Ing. Christoph 
Faistauer. Wir wünschen Dir. Thell wei-
terhin Gesundheit und Schaffenskraft, 
verbunden mit einem herzlichen Dan-
keschön für ihre vorbildliche Tätigkeit 
an der HWS Winklhof.
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Stadtlandschaften von Hanna Pribitzer

Luft ist Leben I
Wir legen in unserem 
Leben mehr und mehr 
Wert auf gesunde Er-
nährung, Wellness, 
Ökologie, auf Bewe-
gung und den phy-
sischen wie psychischen 
Ausgleich. Wir achten 
aber viel zu wenig auf 
das, was unser Leben 
weit mehr bestimmt 
als alles andere: das 
Atmen. Dabei verbrin-
gen wir erstens nahe-
zu 90% unserer Zeit in 
Räumen und zweitens 
ist und bleibt das At-
men lebensnotwendig. 
Nicht mehr und nicht 
weniger!

Ing. Herbert Rettenba-
cher und der Tischler-
meister Josef Höllba-
cher haben deshalb ein 
Belüftungssystem ent-
wickelt, das in dieser 
Form und mit der spe-
ziellen Wirkungsweise 
eine Neuheit darstellt. 
Hinter dem Namen Zir-
benlüfter verbirgt sich 
ein einfach zu hand-
habendes, nicht war-
tungsintensives, natür-
lich wirkendes System. 
Es sorgt für die Ioni-
sierung der Raumluft 
durch Feuchtigkeit 
sowie für natürlichen 
Duft und Verbesserung 
durch die Verwirbelung 
der Luft. Tatsächlich 
werden die Wirkstoffe 
des Zirbenholzes durch 
das ausgeklügelte Sy-
stem homöopathisiert 
abgegeben. Der Zir-
benlüfter nutzt somit 
ideal die natürlichen 
Gegebenheiten und 
Vorteile des Zirben-
holzes.
Umfangreiche Studien 
der HOLZFORSCHUNG 
AUSTRIA, Wien, haben 
ergeben, dass der sehr 
lang anhaltende an-
genehme Geruch dem 
hohen Gehalt an Hol-
zinhaltsstoffen zu ver-
danken ist. 

(Weiter in der näch-
sten Randspalte auf 
Seite 5)

Die am 8. Juli im Gemeindeamt Oberalm 
eröffnete Ausstellung „Stadtland-
schaften“ von Hanna Pribitzer beschäf-
tigt sich vor allem mit dem Alltäglichen. 
Ihre Bilder wollen den Dingen Auf-
merksamkeit schenken, die oft über-
sehen werden. Es soll zum Innehalten 
eingeladen werden, zum Verweilen und 
näherem Betrachten. Altbekanntes er-
scheint plötzlich in neuem Licht. In den 
zwanzig, vorrangig in schwarz/weiß 
gehaltenen Bildern stehen Symmetrie 
und Struktur im Vordergrund. Trotz all 
der Abwesenheit von Personen in den 
ausgestellten Fotoarbeiten geht es in 
ihren Bildern häufig um die Hinterlas-
senschaften von Menschen. Den Wer-
ken haftet einerseits etwas gespen-

stisches, nahezu postapokalyptisches 
an, auf der anderen Seite wirken viele 
der Fotografien geradezu meditativ. 
Die 27jährige Künstlerin fotografierte 
jahrelang autodidaktisch bevor sie die 
Ausbildung am Kolleg Fotografie der 
Höheren Graphischen Bundes-Lehr-
und Versuchsanstalt in Wien absol-
vierte. Ihr Diplomprojekt, an dem sie 
gemeinsam mit ihrem Kollegen Michael 
Krebs arbeitete, bedeutete auch gleich 
den Weg in die Selbstständigkeit. Un-
ter dem Namen „revolog“ produzieren 
und verkaufen sie Filme mit speziellen 
Effekten für analoge Fotoapparate. Die 
Fotografin arbeitet bereits an weiteren 
seriellen Arbeiten.

Kino unterm Sternenhimmel

Bei wunderbarer Witterung und klarem 
Himmel konnten die Zuschauer in diesem 
Sommer den Film „Emmas Glück“ beim 
„Kino unterm Sternenhimmel“ genießen. 
In Zusammenarbeit mit Akzente Salzburg 
und der Kultur.Werkstatt Oberalm veran-
staltete der Generationen-Kultur-Sport- 

und Vereinsausschuss der Marktgemeinde 
Oberalm erstmals Kino unter freiem Him-
mel im Innenhof der Landwirtschaftsschule 
Winklhof. Herzlichen Dank auch an die Dir. 
Prof. DI  Altenberger für die Gastfreund-
schaft.

5-Uhr-Tee

Wenn im Filzhofgütl die Zeit der 5-Uhr-
Tees wieder beginnt, wissen wir der 
Herbst ist ins Land gezogen. Die neue 
Saison wurde von Charlotte Pistor und 
Mag. Isabella Trießnig unter dem Motto 

„Operettenklänge“ eröffnet.  Am Frei-
tag, dem 8.Oktober, um 17 Uhr steht 
der nächste musikalische 5-Uhr-Tee 
im Filzhofgütl am Programm. Es ist für 
uns eine große Freude Matthias Schorn 
mit seiner Frau Daniela begrüßen zu 
dürfen. Unter dem Titel „BORN TO BE 
SCHORN“ werden die beiden ein bunt 
gemischtes Programm verschiedenster 
Musikrichtungen zum Besten geben, 
Eintritt € 5,-. Bitte beachten Sie unsere 
Programmankündigungen.
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Seit Jahrzehnten gehört das Straßen-
theater zum festen Bestandteil des 
Salzburger Festspielsommers. Geboten 

Verborgene Kreativität

40 Jahre Straßentheater
Luft ist Leben II 
Zudem enthält Zir-
benholz bis zu 0,5% 
Pinosylvin – eine Sub-
stanz, der eine to-
xische Wirkung gegen-
über Schadorganismen 
(Pilze, Bakterien) 
nachgewiesen wird.
Empirisch wissen-
schaftlich analysiert 
wurden die positiven 
Eigenschaften zudem 
von der Forschungsge-
sellschaft JOANNEUM 
RESEARCH (Institut 
für Nichtinvasive Dia-
gnostik [IND], Weiz). 
Die Herzfrequenzmes-
sungen bei den 30 ge-
sunden erwachsenen 
Ve r s u c h s p e r s o n e n , 
die in psychischen 
und physischen Be-
l a s tungss i t ua t i onen 
im Labor und über 24 
Stunden in Alltagssitu-
ationen durchgeführt 
wurden, ergaben eine 
niedrigere Herzrate in 
körperlichen und men-
talen Belastungssitu-
ationen, in anschlie-
ßenden Ruhephasen 
sowie in einem be-
schleunigten vegeta-
tiven Erholungspro-
zess.

Der neue Zirbenlüf-
ter vereint alle posi-
tiven Eigenschaften 
von Zirbe, Wasser und 
Luft. Er ist aus hoch-
wertigem österrei-
chischem Zirbenholz 
in traditioneller Hand-
werkskunst gefertigt. 
Der Verdunsterbehäl-
ter, der Luftverteiler-
sockel und die vier 
mit Doppeldrallröhren 
versehenen Luftsäulen 
arbeiten optimal abge-
stimmt. Hier vereinen 
sich Kapillarenergie 
und Kamineffekt und 
sorgen mit einem lei-
sen Ventilator (12 V) 
dafür, dass die ioni-
sierte feuchte Luft auf 
dem Weg nach oben 
mit den Duft- und 
Wirkstoffen angerei-
chert wird. 

(weiter auf Seite 6)

Zu Beginn ihrer künstlerischen Arbeit 
hatten die Seniorinnen der Residenz 
Kahlsperg Zweifel an ihren schöpfe-
rischen Begabungen. Unter fachkun-
diger Anleitung der Oberalmer Künst-
lerin Sieglinde Meissl, Kultur.Werkstatt 
Oberalm, entdeckten sie jedoch Schritt 
für Schritt ihren Zugang zur eigenen 
Kreativität. Schließlich konnten sie ein-
drucksvoll unter Beweis stellen, dass 
in jedem Menschen eine ureigene Aus-
druckskraft angelegt ist. Das Ergebnis dieser Suche nach der verborgenen 

Kreativität wurde von den Künstle-
rinnen am 23. September im Gemein-
dezentrum von Oberalm dem zahlreich 
erschienen Publikum präsentiert. Wah-
re Schätze innerer Ausdruckskraft und 
Lebensfreude gepaart mit der Hingabe 
zum Detail sind seitdem im Gemeinde-
zentrum zu betrachten. Den begabten 
Künstlerinnen sowie Sieglinde Meissl 
sei nochmals für diese spannende und 
besondere Ausstellung gedankt. 

wird Volkstheater auf hohem Niveau. 
Mit der Komödie „Der Zerrissene“ von 
Johann Nepomuk Nestroy feierte das 
Salzburger Straßentheater im Som-
mer 2010 sein 40-jähriges Jubiläum. 
Ein willkommener Anlass um auch in 
Oberalm zu gastieren. Über Initiative 
der Kultur.Werkstatt Oberalm konnte 
sich das zahlreich erschienene Publi-
kum bei freiem Eintritt köstlich über 
die ewig zeitlosen nestroyschen Posen 
und Schwänke amüsieren. 

Saisonabschlussfest
Das diesjährige Saisonabschlussfest des 
Oberalmer Sportvereins war wieder sehr 
lustig. Unter anderem gab es tolle Fußball-
spiele, bei denen sich die Mamas und Papas 
besonders ins Zeug legten. Mit Mark Jan-
ko, den Stürmerstar der österreichischen 
Fußballnationalmannschaft, war ein be-
sonderer Überraschungsgast zu Besuch. 
Der „Riese“ gab sich sehr freundlich und 
erfüllte alle Autogramm- und Fotowünsche 
der kleinen und großen Fans. Wir bedan-
ken uns bei Mag. Josef Seiwald, der den 
Besuch ermöglichte. Die Kampfmannschaft 
und die 1B stehen nach der kurzen Pau-
se schon wieder im Spielbetrieb, wobei sie 
mit drei Siegen in die Saison starteten. Die 
Kinder und Jugendlichen trainierten auch 
schon wieder fleißig. Alle interessierten 
Kinder und Jugendliche sind herzlich einge-

laden vorbei zu kommen und sich bei den 
Trainern zu informieren oder gleich mit zu 
trainieren. Außerdem werden Tischtennis-
spieler, vom Anfänger bis zum Profi, zwecks 
Gründung der Sektion Tischtennis gesucht. 
Infos unter: Meier Thomas, 0664/6346989



Höhenretterkurs der Feuerwehr

Am 21. und 22. August absolvierten vier 
Mitglieder der Feuerwehr Oberalm einen 
Kurs über Alpin-, Rettungs- und Abseil-
technik. Der Kurs war ein Geschenk der in 
Oberalm ansässigen Firma Accès Alpintech-
nik Salzburg anlässlich des 125-Jahr-Jubilä-
ums der Wehr. Ziel der Ausbildung war eine 
Erweiterung des bestehenden Wissens im 
Bereich effizienter und rascher Durchfüh-
rung von Rettungsmaßnahmen bei gleich-
zeitig lückenloser Absicherung der Retter. 
Außerdem diente der Kurs dem Kennenler-
nen neuer Techniken und Geräte.
Der erste Tag begann mit einer theore-
tischen Einführung im Bereich Gefahren, 
Ausrüstung, Knoten und Techniken durch 
den Geschäftsführer der Firma Accès Al-
pintechnik, Robert Klein.  Anschließend 
wurden diverse Sicherungs-, Rettungs- und 
Bergungsübungen aus mehrstöckigen Ge-
bäuden und von Hausdächern praxisnah 

Luft ist Leben III
Er wirkt bakterienhem-
mend, kreislaufentla-
stend und beruhigend. 
Die Atemluft wird po-
sitiv angereichert, die 
Sauerstoffkonzentrati-
on im Blut wird geför-
dert und der gelöste 
Sauerstoff verbessert 
den Zellstoffwechsel. 

Bisherige Praxistests 
waren durchwegs po-
sitiv: Beruhigend, an-
genehm im Geruch, 
entspannend bis hin 
zu entkrampfend und 
erholsam lauteten die 
Bewertungen. All die-
se Eigenschaften prä-
destinieren ihn – ne-
ben Wohnungen und 
Häusern – förmlich für 
den Einsatz in Kinder-
gärten, Senioren-Resi-
denzen, Warteräumen 
in Praxen oder Kanz-
leien und natürlich 
auch in der Hotellerie.

Qualität und Wirkung 
des Zirbenlüfters sind 
bereits heute auf 
höchstem Niveau. Des-
halb wir der Zirbenlüf-
ter auch weiterhin in 
Handarbeit und damit 
in kleineren Stück-
zahlen gefertigt.

www.zirbenluefter.at	
H&R HandelsgmbH	  
A-5411 Oberalm, Ba-
yernstraße 12
T: 06245/87494-1
F: 06245/87494-4
E:	 i n f o @ z i r b e n -
luefter.at
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geübt beziehungsweise durchgeführt. 
Rettungstechniken bei Unfällen im ab-
schüssigen und alpinen Gelände sowie 
die Rettung aus Wänden und Erhebungen 
standen am zweiten Tag am Programm. 
Die Vorgehensweise wurde am Kletterturm 
im Universitäts-Sportzentrum Rif in meh-
reren praxisnahen Übungen gelehrt und 
trainiert. Unter Anleitung des geprüften 
Bergführers Eduard Viethaler wurde die 
Handhabung des alpinistischen Gerätes, 
die richtige Durchführung der Eigensiche-
rung und letztendlich verschiedene Ret-
tungen verunfallter oder sich in misslicher 
Lage befindlicher Personen durchgeführt.
Durch diese Ausbildung gelang es, neues 

Judoclub Hallein

Was ist Judo? - Judo ist eine Form der 
Selbstverteidigung. Aber was genau bedeu-

Wissen zu erwerben, das in den Übungs- 
und Einsatzdienst der Feuerwehr über-
nommen werden kann, um die Kompetenz 
und das Können unserer Feuerwehr ein 
weiteres Stück zu heben. Die Feuerwehr 
Oberalm bedankt sich dafür herzlichst bei 
der Firma Accès Alpintechnik Salzburg 
(www.riggingservice.com), unter der Lei-
tung von Robert Klein, für das zur Verfü-
gung stellen dieses Kurses!

tet das Wort Judo? 
Das Wort „Ju “ bedeutet soviel wie sich na-
türlich, sanft und angepasst zu verhalten. 
„Do“ -der Weg - beschreibt die veredelte 
Methode - den spirituellen, geistigen Weg. 
Aber Judo ist nicht nur eine physische 
Kunst, sondern hilft auch mentale Kräfte 
zu entwickeln. 

Im Judo haben Rituale, Selbstdisziplin, 
Konzentration und Fairplay einen hohen 
Stellenwert. Ausdauer und Arbeit bringen 
den Erfolg, eine starke Psyche und Kör-
perbeherrschung prägen den Judo-Sport. 
Judo ist somit eine besondere Art der Kör-
perbeherrschung. Nähere Infos siehe un-
ter http://www.judo-hallein.at.
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Erfolgreiche Tennissportler

Der Tennisclub Oberalm kann stolz auf 
seine Akteure in der Mannschaftsmeister-
schaft des Salzburger Tennisverbandes 
2010 sein. Von den insgesamt sieben ge-
nannten Mannschaften konnte sich neben 
der einen Damenmannschaft, die sich den 
sportlichen Klassenerhalt in der Landesliga 
A sicherte, auch die zweite Damenmann-
schaft über den Meistertitel in der 1. Klasse 
freuen und wird somit 2011 in der Landes-
liga B um Erfolge kämpfen. Besonders her-
vorzuheben ist der Landesmeistertitel der 
„junggebliebenen Damen 45+“, der mit ei-
ner kämpferisch hervorragenden Leistung 
in der letzten Runde gegen Bergheim ge-
sichert werden konnte. Bei soviel Damen-

Volkshochschule
Gleich nach Schulbe-
ginn startet auch wie-
der die Volkshochschu-
le mit ihren Aktivitäten 
in Oberalm. Zu den 
vielen begehrten und 
laufend ausgebuchten 
Kursen im Bewegungs-
bereich wird heuer 
auch ein Meditations-
kurs für Anfänger an-
geboten. Der Kurs soll 
helfen der Schnellle-
bigkeit des Alltags zu 
entrinnen. Der Work-
shop „Biodanza“ lädt 
ein, eine bei uns noch 
wenig bekannte bewe-
gungsorientierte Me-
thode kennenzulernen. 
Auch ein Wochenend-
seminar „Tanz in die 
Weiblichkeit – Bauch-
tanz und Meditation“ 
bietet Ausgleich zum 
Alltag.
Die Tanzkurse mit dem 
Ehepaar Decho wer-
den weitergeführt und 
lädt auch wieder Neu-
einsteiger zum Mittun 
ein.
Sämtliche Kurse bu-
chen Sie entweder tele-
fonisch (06245/80156) 
oder direkt im Internet 
unter www.volkshoch-
schule.at. Schmökern 
Sie in unserem Pro-
gramm, es bietet eine 
große Auswahl!

Tennisjugendwoche

power wollten die Herren natürlich nicht 
nachstehen und schafften ebenfalls souve-
rän als Meister den Aufstieg in die Landesli-
ga B. Die zweite Herrenmannschaft konnte 
ebenfalls überzeugen und den Meistertitel 
in der 3. Klasse erringen. Knapp verfehlt 
hat den Titel als zweiter unsere dritte Her-
renmannschaft. Auch der Nachwuchs kann 
sich sehen lassen, die U15 Mannschaft be-
legte den 2. Platz in ihrer Klasse und die 
ganz jungen hatten zumindest im Win-
ter in der Einsteiger Liga alle anderen im 
Griff. Der Sommerbewerb für diese Gruppe 
ist noch im Gange. Ingesamt ist der UTC 
Oberalm damit der sportlich erfolgreichste 
Verein des Salzburger Tennisverbandes.

Flottes Outfit

Die Nachwuchsmannschaften des Tennis-
clubs Oberalm wurden mit einheitlichen 
Dressen ausgestattet. Ermöglicht hat dies 
Mag. Josef Seiwald von der Seiwald & Her-
zog Wirtschaftstreuhand Steuerberatungs 
GmbH. Herzlichen Dank im Namen der Ju-
gendlichen für diese großzügige Unterstüt-
zung.

Bereits zum 15. Mal fand im Tennisclub 
Oberalm in den Ferien eine Jugendwo-
che statt. 70 Kinder hatten trotz einiger 

Wetterkapriolen viel Spaß bei Training 
und Wettkampf. Auch wurden wieder 
einige „Talente“ gesichtet, die das Po-
tential hätten in den nächsten Jahren 
die Mannschaften zu verstärken. Dazu 
bietet der Tennisclub auch außerhalb 
dieser Woche viele Möglichkeiten, nicht 
nur im Sommer - auch im Winter. Ein-
fach unter utc.oberalm@aon.at anfra-
gen. Das Team ist jederzeit bereit.

Seniorenberatung
Sprechstunde jeden 2. 
Montag im Monat von 8 
bis 9:30 Uhr im Gemein-
deamt Oberalm.

Frau Natter berät Sie 
auch gerne zu Hau-
se - nach telefonischer 
Terminvereinbarung: 
0664/149 20 49.

Stellen-Anzeige
Der Heurige Radauer 
sucht zur Verstärkung 
seines Teams eine 
freundliche, erfahrene 
Servicekraft für Sonntag 
und eine erfahrene Buf-
fetkraft 2x die Woche.
Für nähere Informationen 
melden Sie sich bei Herrn 
Hotze. Nr.:06645338751

Neues Auto

Im Juli dieses Jahres konnte ein neues 
Kommunalfahrzeug für den örtlichen 
Bauhof in den Dienst gestellt werden.
Im Bild: Walter Kispler (Autohaus Kris-
pler ISUZU Hallein), Bgm. Dr. Dürnber-
ger, Bauhofleiter J. Gimpl.



21.10.2010	 19:00 Uhr	 Gemeindezentrum		  Neubürgerfeier

01.11.2010	 9:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Allerheiligen
	 13:30 Uhr	 Pfarrkirche - Friedhof		  Gräbersegnung
05.11.2010	 17:00 Uhr	 Filzhofgütl		  Musikalischer 5-Uhr-Tee
06.11.2010	 ab 9:00 Uhr	 Tennisclub		  Flohmarkt
07.11.2010				    Heldenehrung
12.11.2010	 19:00 Uhr	 Filzhofgütl		  Leselust - Britta Steinwendtner
21.11.2010	 9:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Jahresabschlußgottesdienst
					     TMK Oberalm
27.11.2010	 8:00-19:00 Uhr	 Pfarrsaal		  Adventbasar

06.12.2010	 16:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Nikolausfeier
08.12.2010	 10:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Festtag Mariä Empfängnis
	 19:30 Uhr	 Pfarrkirche		  Adventsingen
11.12.2010	 15:00 Uhr	 Gemeindevorplatz		  Adventmarkt
24.12.2010	 6:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Rorate
	 16:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Kindefeier mit Friedenslicht
	 24:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Christmette
25.12.2010	 9:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Festgottesdienst
26.12.2010	 9:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Festgottesdienst - hl. Stefanus
31.12.2010	 18:00 Uhr	 Pfarrkirche		  Jahresdankfeier

Herbst - Veranstaltungen

8	 Gemeindeinformation Oberalm	 Ausgabe 4/2010

Oberalm im Internet
Weltweit ist 
Oberalm über die 
Luftbi ldergalerie 
des HELISKY-He-
likopterclubs mit 
Sitz in Oberalm 
erreichbar. Un-
zählige Luftbilder 
hat der Heli-Club 
bereits aufge-

Professfeier
1. Reihe von links: 
Sr. Edigna - 70 
Professjahre, Sr. 
Reineldis - 60, Sr. 
Viktoria - 50, Sr. 
Adelgunde - 60, 
Sr. Kreszentia - 
60, Sr. Celine - 50 
2. Reihe von links: 

nommen und eine Auswahl davon für die Allgemein-
heit in das Internet gestellt: www.helisky.at. Die Fo-
tos sind in verschiedenen Auflösungen digital oder 
als Fotoausarbeitung verfügbar (s. “Oberalm”). Sie 
können auch über einen Link auf der privaten oder 
gewerblichen Homepage angewählt werden. Jede 
Institution, jeder Gewerbebetrieb und jede Privat-
person kann damit die eigene Homepage um eine 
nicht alltägliche Ansicht aus der Luft ergänzen. 
Weitere Auskünfte darüber und über Heli-Flüge im 
Allgemeinen von Pepi Huber, dem Obmann des He-
liclubs, unter 0664/2211761 oder info@helisky.at.

Pf. Ambros Garnitzer, Pf. Denessen, BV Prälat Matthäus 
Appesbacher, Prälat Bernhard Krauter

Lernen mit allen Sinnen
Als vor vier Jahren das 
Projekt „Lernen mit allen 
Sinnen“ ins Leben gerufen 
wurde, wussten die Initia-
toren noch nicht, wie sich 
der Versuch entwickeln 
würde. Heuer konnte 
man sich bereits über 90 
Anmeldungen freuen. Es 
ist immer wieder beein-
druckend wie motivierbar 
Kinder sind, wenn es um 
das Thema Lernen geht. 
Den Lernstoff in der Grup-
pe zu wiederholen macht 
einfach Spaß und man hat 
das Gefühl wieder gut vor-
bereitet in das neue Schul-

jahr zu starten. Auch sozi-
ale Interaktionen werden 
in der Gruppe gefördert. 
Bei kreativen Arbeiten mit 
verschiedenen Materialien 
können die Kinder ihrer 
Phantasie freien Lauf las-
sen. Aber auch Spaß und 
Spiel kommen nicht zu 
kurz. So kann Lernen in 
den Ferien große Freude 
bereiten. Im Namen der 
Kinder und Familien möch-
te sich das Team von „Ler-
nen mit allen Sinnen“ be-
danken, das die Gemeinde 
und Pfarre Oberalm diese 
sinnvolle Ferienbetreuung 
so großzügig unterstützt.


